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        Wie verrückt ist das denn…!
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Haben Sie sich schon einmal Gedanken darüber gemacht, warum in Marokko Ziegen im Baum sitzen? Echt…oder alles nur ein Gag? Auf einer Reise durch Marokko bietet sich Urlaubern ein skurriler Anblick. Doch was ist hier eigentlich passiert? Klettern die Ziegen wirklich auf Bäume? Der Arganbaum ist wohl Schuld an diesem skurrilen Szenario: Ziegen, die auf einen Baum und darin herumklettern, sieht man nicht alle Tage. Doch die „Baumziegen“ haben es auf etwas Bestimmtes abgesehen…Argan -Nüsse…angeblich! Denn die Touristenattraktion soll ein Fake sein. Die Tiere werden demnach aus anderen Regionen Marokkos mitgebracht und von lokalen Bauern jeden Tag in die Bäume gelockt. Sie bringen die Ziegen am späten Nachmittag nach Hause, bevor sie bei Sonnenaufgang wieder in die Bäume zurückgebracht werden. Die Ziegen sind unglaublich geschickt und wendig. Tatsache ist, dass der Hunger die Ziegen auf die Bäume treibt – dort wächst die Argan - Nuss. Denn auf dem Boden wächst wegen des heißen Klimas nicht viel Nahrhaftes. Die Ziegen leben nämlich in einer wüstenähnlichen Region. Gras und Büsche sind hier Mangelware. Daher klettern sie auf die Bäume, um die für Menschen aufgrund des extrem bitteren Fruchtfleisches ungenießbaren Argannüssen zu verspeisen. Wahr oder nicht…das ist hier die Frage.
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Achterbahn
 
Einem 19- Jährigen, der nach einem Unfall eine künstliche Linse tragen musste, war ebendiese verrutscht. Kurz vor der OP ging der junge Mann in die Achterbahn „Silver Star“. Bei Kräften von
 
4 G rutschte völlig unerwartet das Auge wieder an den richtigen Platz…OP abgesagt.

    
        Samtpfoten
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Sorgen sollten die Bewohner des Pflegeheimes „Steere Nursing and Rehabilitation Center“ auf Rhode Island sich machen, wenn Kater Oscar vorbeikommt. Wo er sich niederlässt, sterben die Patienten. Für die alten Menschen wirkt es durchaus tröstlich, so einen samtpfötigen Sterbebegleiter zu haben. Warum der Kater den Tod „riecht“ kann nur gemutmaßt werden. Vielleicht liegt es an den besonderen Ausdünstungen sterbender Menschen. Oder ist das nur eine Legende? Wenn dort ein Mensch stirbt, muss es nicht wegen dieser Katze sein. Im Altenheim sterben leider manchmal die Menschen, das ist der Lauf des Lebens.

    
        Im Irrenhaus

    Während eines Besuchs in einer geschlossenen Anstalt fragt ein Besucher den Direktor, nach welchen Kriterien entschieden wird, ob jemand eingeliefert werden muss oder nicht. Meint der Direktor: „Nun, wir füllen eine Badewanne, geben dem Kandidaten einen Teelöffel, eine Tasse und einen Eimer und bitten ihn, die Badewanne auszuleeren“. Der Besucher: „Ah, ich verstehe, ein normaler Mensch würde den Eimer nehmen, damit es schneller geht, ja?“ Direktor: „Nein, ein normaler Mensch würde den Stöpsel ziehen…wünschen Sie ein Zimmer mit oder ohne Balkon?“ Ups…! Doof gelaufen.
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        Autogeschichten

    London, 1668. Eine Gaslaterne mit rotem und grünem Licht – das war die erste Ampel der Welt. Nur drei Wochen nach ihrer Einführung explodierte sie – und verletzte den Polizisten, der sie bediente, schwer. Weitere Ampeln wurden nach dem Unfall erstmal nicht gebaut.

    
        BH gegen Übergewicht

    Normalerweise soll ein BH gut sitzen, leicht zu öffnen sein und der Trägerin ein sexy Dekolleté zaubern. Die neueste Erfindung von Microsoft Research kann allerdings noch viel mehr. Denn dieses Wunderding hält Frauen von pfundigen Fressattacken ab. In dem Dessous – Stück sind Sensoren eingebaut, die den Herzschlag der Trägerin messen. Denn Forscher haben herausgefunden, dass bei Fressattacken der Herzschlag rasant ansteigt. Misst der BH einen schnellen Herzschlag, gibt er sofort eine Meldung auf das Handy weiter. Diese App warnt die BH – Trägerin sofort und ermahnt sie, die Finger vom Kühlschrank zu lassen. Ganz ausgefeilt dürfte diese Diät – Erfindung allerdings nicht sein. Immerhin kann ein Sexy -BH auch zu zwischenmenschlichen Situationen führen, die mehr mit Erotik als mit Appetit zu tun haben. Und bekanntlicherweise steigt beim zärtlichen Tete aTete der Herzschlag auch rapide an. Warten wir mal ab…

    
        Sportlich, sportlich…
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Wer in Moskau U-Bahn fahren möchte und keine 30 Rubel(etwa 70 Cent)zur Hand hat, kann sein Ticket mit einer ganz anderen Währung bezahlen: mit vollem Körpereinsatz. In der Metrostation Wystawotschnaja steht ein Automat mit Sensoren. Der Fahrgast muss nun vor diesem Automaten dreißig Kniebeugen innerhalb von zwei Minuten machen. Schafft er das, bekommt er ein Freiticket spendiert. Allerdings müssen die Kniebeugen der „Olympianorm“ entsprechen. Das scheint einige Fahrgäste zu strapazieren. Der Anklang ist trotzdem riesig. Das erste freie Ticket verdiente sich übrigens die Turnerin Jelena Samolodtschikowa, die bei den Olympischen Spielen in Sidney im Jahr 2000 zweifach Gold gewonnen hat. Sie hatte also keine Probleme mit den Turnübungen.

    
        Taschendieb klaut Straße

    Geldbeutel, Handtaschen, Uhren, Handys – all diese Dinge werden Passanten täglich weltweit auf der Straße geklaut. Einem Mann in Russland war das aber zu wenig – er klaute stattdessen eine ganze Straße. Insgesamt 82 Betonplatten montierte er mithilfe eines Kranwagens nachts ab und belud damit seinen Lastwagen. Überführt wurde er nur, als er durch Zufall in eine Verkehrskontrolle kam. Jetzt droht ihm zwei Jahre Haft.

    
        Mann soll 1 Cent Rente zurückzahlen

    Na, immerhin darf er seine Schulden in Raten abbezahlen! Die italienische Rentenkasse hat den 84 - jährigen Emilio Casali aufgefordert, zu viel gezahlte Rentenbeiträge zurückzuzahlen. Streitwert: 1 Cent. So viel, das hat die Behörde jetzt berechnet, habe der Mann zwischen Januar 1996 und Dezember 2000 zu Unrecht erhalten. Casali habe aber die Möglichkeit, den Betrag in „mehreren Raten“ zu erstatten, wurde ihm mitgeteilt, na – das ist doch fair! Ich hoffe nur, es fällt dem alten Herrn nicht allzu schwer.

    
        Behandlung abgebrochen

    In einer Zahnarztpraxis in Büzzow(Mecklenburg Vorpommern) kam es an einem Mittwochmorgen zum Streit zwischen einem Patienten(32) und seiner Ärztin. Grund: Meinungsverschiedenheiten über die richtigen Behandlungsmaßnahmen. Als der Mann die Frau dann auch noch beleidigte, brach sie die Behandlung ab. Der Mann pöbelte im Empfangsbereich weiter, der Praxisinhaber wollte den Streit schlichten – und wurde vom unzufriedenen Patienten plötzlich zu Boden geprügelt. Es brauchte vier Personen um die beiden zu trennen. Praxisinhaber und Zahnärztin wurden leicht verletzt, der Patient vorläufig festgenommen. Au Backe…

    
        Wahrheit oder Lüge?

    Zur blutigen Falle ist für einen 53-jährigen Autofahrer aus dem mittelfränkischen Ansbach ein Parkscheinautomat geworden: Der Krankenpfleger verlor die Fingerkuppe seines linken Zeigefingers in dem Gerät, als er ein Ticket lösen wollte. Vermutlich sei ein kleines Messer zum Abschneiden der Parkzettel versehentlich ausgelöst worden. Die Stadtverwaltung setzte den Automaten vorübergehend außer Betrieb. Der Autofahrer hatte den Angaben zufolge eine Münze in das Gerät geworfen. Weil der Automat nicht sofort reagierte, griff der Mann in den Geldrückgabeschacht. In diesem Moment sei ein Mechanismus zum Druck der Billets in Gang gekommen. Vermutlich habe ein darin integriertes Messer den Mann verletzt. Ein Rettungswagen brachte den Mann ins Krankenhaus. Die Fingerkuppe konnte nicht mehr angenäht werden.

    
        Bankraub wider Willen
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Versehentlich hat eine ältere Dame im US -Bundesstaat New Mexiko eine Bank überfallen. Die 61jährige habe am Autoschalter einer Bank einen Einzugsschein abgegeben, teilte die Polizei mit. Während sie auf ihre Quittung wartete, sei sie plötzlich von Polizeifahrzeugen umringt worden. Erst als die Frau in Handschellen dastand habe sich herausgestellt, dass ein Witzbold "Das ist ein Überfall, ich habe eine Bombe“ auf die Rückseite des Einzahlungsscheins geschrieben habe. Na, endlich mal eine Abwechslung für die Dame…

    
        Rassismus Verdacht

    Nach massiven Protesten der chinesischen Gemeinde muss ein Berggipfel in den kanadischen Rocky Mountains umbenannt werden. Die Behörden in der westkanadischen Provinz Alberta waren mit der Beschwerde eingedeckt worden, in denen die Bezeichnung „Chinesen – Gipfel“ für einen 2609m hohen Berg als rassistisch gebrandmarkt wurde. Der 100 Kilometer westlich von Calgory gelegene Berg war bereits 1896 auf den vermeidlich rassistischen Namen getauft worden. Der chinesische Eisenbahnarbeiter Ha Ling hatte den Gipfel bei einer Wette erklommen. Es soll nun ein Wettbewerb den künftigen Namen ausgerufen werden. OK, ab heute keine Berliner Ballen, Amerikaner usw. mehr´…

    
        Hellseherin

    Eine französische Hellseherin „übersah“ in Malaysia ihre eigene Verhaftung. Nach Medienberichten bemerkte die illegal in dem Land arbeitende Frau nicht, dass ein Kunde in Wirklichkeit ein Beamter der Einwanderungsbehörde war. Wärend die 42jährige dem Polizisten in einem Hotel las, erklärte der Beamte sie und ihren 47jährigen Ehemann für festgenommen. In Zeitungsanzeigen hatte sich die Frau als „weltberühmte Wahrsagerin“ angepriesen und pro Beratung 80 Dollar verlangt. Wer sein Handwerk nicht versteht, sollte besser die Finger davon lassen.

    
        Hygienemuffel
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Den Hygienemuffeln unter den amerikanischen Kellner soll der Kampf angesagt werden. Eine US-Firma hat ein System auf Infrarot – Basis entwickelt, das Alarm schlägt, wenn der Mitarbeiter eines Restaurants ohne Händewaschen die Toilette verlässt.





- Ende der Buchvorschau -
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